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Jungen 19 Bezirksliga

TSG Hofherrnweiler II : TSG Abtsgmünd 
Samstag, 13.04.2024, 13:00 Uhr

Donner macht den Sack zu

Im Spiel der Jungen 19 Bezirksliga traf die TSG Hofherrnweiler II am Samstag, den 13. April im 12.
Saisonspiel auf die TSG Abtsgmünd. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte in
weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:11 zeigt, wie klar es letztlich
war. Eine makellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an
diesem Tag Maximilian Endt. Auffällig war, dass die TSG Hofherrnweiler II diese Partie mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Trotz verlorenem ersten Satz drehten
Donner / Endt das Spiel gegen Häussler / Bauder und gewannen in vier Sätzen. Die richtige
Herangehensweise hatte Maximilian Endt beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Matthias
Lutz ab dem ersten Ballwechsel. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Valentin Häussler war
anschließend dagegen Claudius Franz Donner, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm
nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu
entscheiden. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Mit 3:1 hatte Charles Kayser im Einzel gegen Julian Bauder die Nase vorn.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Claudius Franz
Donner war im Einzel gegen Pauline Mayle nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs
Ziel. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Valentin Häussler konnte Charles Kayser wenig später den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nachdem beide Spieler
die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 4:2. Eher wenig
Gegenwehr bekam Maximilian Endt beim 3:0 von Pauline Mayle. Das war ein souveräner Sieg. Nach
eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Claudius Franz Donner die folgenden
drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg
schon nicht mehr zu nehmen. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Valentin Häussler war
derweil der Gastgeber Maximilian Endt, konnte er am Ende den Favorit Valentin Häussler im
Entscheidungssatz überraschend bezwingen. Der Stand vor dem letzten Einzel des Nachmittags
hieß damit 7:2. Charles Kayser gelang es, Matthias Lutz im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. 15:11 (Kayser) bzw. 2:2 (Lutz)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TSG Hofherrnweiler II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 14:10 bei 6 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der TSG Abtsgmünd erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 10:14. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSG Hofherrnweiler II

Doppel: Donner / Endt 1:0 
Einzel: C. Kayser 2:1, C. Donner 2:1, M. Endt 3:0 
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 TSG Abtsgmünd
Doppel: Häussler / Bauder 0:1 
Einzel: V. Häussler 2:1, J. Bauder 0:2, M. Lutz 0:2, P. Mayle 0:2


